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Begriffsklärung

Der Bereich Weiterbildung ergänzt die grundständigen 
Ausbildungsangebote der Hochschulen (Bachelor und Master in der 
jeweiligen Studienform vollzeit, teilzeit, berufsbegleitend)

Es gibt strukturierte Weiterbildungsangebote 
- Master of Advanced Studies (MAS) mit 60 ECTS
- Diploma of Advanced Studies (DAS) mit mind 30 ECTS
- Certificates of Advanced Studies (CAS) mit mindestens 10 ECTS

und
nicht strukturierte Weiterbildungsangebote
- mehrtägige Kurse
- eintägige Kurse
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Gesetzliche Grundlagen

Schweizerisches Fachhochschulgesetz 1995-2015: 4-facher Leistungsauftrag
- Ausbildung
- Weiterbildung
- anwendungsorientierte Forschung & Entwicklung
- Dienstleistung für Dritte

Hochschulförder- und Koordinationsgesetz ab 2015 und 
Weiterbildungsgesetz
- Hochschulweiterbildung als Teil des Leistungsauftrages
- Weiterbildung muss selbsttragend sein (bekommt keine Subventionen)
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Weiterbildung als Geschäftsmodell

1. Weiterbildung als Praxistest für Marktattraktivität eines Themenfeldes

2. Weiterbildung als Akquisitionsplattform für aF&E

3. Weiterbildung als «Cash Cow»
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Erfolgsfaktoren

1. Marktorientierung

2. Unternehmerische Anstellungsbedingungen

3. Didaktik
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Herausforderungen

1. Digitalisierung der Lehre

2. Globalisierung der Weiterbildung

3. Geschwindigkeit der Veränderung
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VIELEN DANK
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT
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